
 
Die 14-jährige Fricktaler Gewehrschützin Ria Boss schoss mit 169 Punkten 
stehend frei das beste Einzelresultat. (Foto: wr) 

 
Schiessen: Final Jugendwettbewerb «Aargauer Zähni» in Baden-Dättwil 

 

Siege an sechs verschiedene Vereine 
 
wr. Am Finaltag des traditonellen Jugendwettbewerbes des Aargauer 
Schiesssportverbandes, dem Aargauer Zähni, gingen die Siege mit 
dem Gewehr an die Vereine Obersiggenthal, Frick, Lenzburg und 
Rupperswil und mit der Pistole an Zofingen und Wohlen. Von den sechs 
Siegern im Badener Esp stachen die Gipf-Oberfrickerin Ria Boss und 
der Wohler Fabian Hunn heraus. 
 
Das «Aargauer Zähni», ein Wettkampf für Luftgewehr und Luftpistole auf die 
10-m-Distanz, erlebte in diesem Herbst seine 38. Austragung. Beim 
Gewehrschützennachwuchs beteiligten sich 222 Buben und Mädchen aus 
15 Vereinen an der Qualifikation. Mit der Pistole waren es 49 Teilnehmende 
aus 6 Vereinen. 
Die Besten aller Alterskategorien bestritten im Schiesskeller des 
Fussballstadions Esp in Baden-Dättwil den Final auf der zweimal zehn Plätze 
umfassenden Indoor-Anlage. Unter der Wettkampfleitung des Aargauer 
Nachwuchsverantwortlichen Robert Keller schossen zuerst 27 
Pistolenschütz(inn)en, anschliessend 65 Gewehrschützinnen und -schützen 
im Alter von 9 bis 16 Jahren. 
 
Fabian Hunn mit Bestresultat 
Einen starken ersten Finalauftritt zeigte gleich in der ersten Ablösung Fabian 
Hunn. Der elfjährige Wohler Pistolenschütze erzielte aufgelegt mit 174 
Punkten das klar beste Resultat. In der U13-Kategorie gewann er vor seinem 
Vereinskollegen Ron Emmenegger mit 169 Zählern. Bei den U15-Schützen 
mit der Pistole gelang dem Zofinger Andrii Kaschuta die Wiederholung des 
letztjährigen Kategoriensieges, doch mit 169 Punkten kam er nicht an Fabian 
Hunn heran. Dass die Aargauer Nachwuchsförderung im Pistolenbereich 
nach wie vor steigerungsfähig ist, zeigt der Verzicht auf den Final in der 
Altersklasse U17. 
 
Ria Boss mit grossem Vorprung 
Breiter abgestützt ist das Gewehrschiessen. Als grösstes Talent präsentierte 
sich die 14-jährige Ria Boss aus Gipf-Oberfrick. Stehend frei sicherte sich 



die Fricktalerin mit 169 Punkten den U15-Sieg und distanzierte den 
zweitklassierten Nanda Bender gleich um 13 Ringe. U17-Sieger Lazar 
Todorovic von den Freischützen Obersiggenthal ergalisierte dieses Resultat, 
womit er Dominik Koch von den Sportschützen Muri-Freiamt um einen Zähler 
hinter sich liess. 
Bei den U15-Buben und -Mädchen, die mit dem aufgelegten Gewehr 
schossen, setzte sich der Lenzburger Alexander Lehmann mit 171 Punkten 
an die Spitze vor Aline Kuhn aus Wil (155). Die jüngsten 
Gewehrschütz(inn)en zeigten sich mit fester Auflage besonders treffsicher. 
Hier gabs ein Duell auf höchstem Niveau. Bei je 185 Punkten entschieden 
11:7 Zehner für den 12-jährigen Rupperswiler Renato Bacciarini gegenüber 
Levin Jost aus Tägerig. Mit immer noch starken 182 Zählern blieb der 
Hottwilerin Jessica Oeschger die Bronzemedaille. 
 
Ranglisten unter www.agsv.ch 
 

 
Der überragende Pistolenschütze Fabian Humm (Mitte) vor den weiteren 
U13-Medaillengewinnern Ron Emmenegger und Sofia Kamberi. (Foto: wr) 
 

 
Die Medaillengewinner Gewehr U17: (von links) Eloy Decasa, Sieger Lazar 
Todorovic und der zweitklassierte Dominik Koch. (Foto: wr) 


